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— Aus dem Staate 

J Ins Städtchen Elntwood hat 
fur du- illusgobe von Bonds gestimmt 
für einen Schullmntzban 150 Stint 
men waren dafür, « dagegen 

« qän zairbury nahm samecs 
Chor-m, ein reicher Former-, der sich 

«seit kurzer Zeit nach der Stadt zu- 
rü ezeqen hatte, aus Versehen Car-» 
bo 

« 

re anstatt seiner Medizin und» 
starb er gleich. Er hinter-läßt eine? 
Frau und 2 Töchte- ( 

« Dai- Städtchen North Bend. 
welches erst vor einem Monat einen 
bedeutenden Braudschaden zu ver- 

zeichnen hatte, wurde bereits tpieder 
von einer Feuersbrunst heimgesucht- 
ioelche die dortigen Vichhöse und das 
große Eishaus zerstörte-, so daß 
North Bend für den Sommer ohne 
Eis ist und folglich welches importi-« 
ten muß. . l « Als der etwa drei Lisetten öst- 
lich von Rushville wohnende Louiss 
Caldwell dabei war, an einem Brust-i 
neu Nemmturen zu machen, brachi 
die Platsonn des Brunnen und eh 
fiel in denselben hinein, welcher lot-l 
Fuß ties ist« Als seine Gehiilfekr 
lnnadsnegesx nnd ihn heraus-holten 
fand man, daf; der Fall ilnt sofort, 
getödtet hatte 

sion hat von folgenden Bahngeselli 
lchaften eine Reduktion der Frachtras 

"ten aus Oel von Kansas nach Punk- 
ten in unserem Staate erlangt: Bur- 
tington, Union Pacisir, Rock Island- 
Aanta Ze, Missouri Parilie und 

-Missonri, Kansas A Texas-. Ozn vie- 
len Fällen beträgt die Reduktion 
mehr als 33 Prozent nnd so sollten 
wir infolgedessen eine Reduktion ims 
Oelpreis erwarten können l 

« Der Billetvertani verschiedener! 
Bahnen in Lineoln nach «nassen« 
Plätzen bat die letzte Hieit riesia zttges 
nomine-i Tie dnrstigen Seelen sali- 
ren setzt, seit Hanelock trockengelegt ist« 
niit der Vnrlington Balni nach Crete,l 

Ninit der Missouri Var-sie nach Eaalel 
und mit der Nortlnoesiern nach Wa ! 
not-. Tae Etiidtclien Holla-n an der 
Rock Island würde noeiielloss viel 
Litieolner Besuche-r erltalteik alter die 
Sitalniberbindnng ist schlecht. indent 
nnr Abends nach ti lltjr ein Zug 
dahin abgeht nnd ntan erst aIn an- 

dem Lllloraen zurückkehren tann 

s Die Nebraska 

Eisenbahnloniissl 

« Arg-n Exoan Zell nnd zwei Loch ·- 

ter. in der Illiilie von ttlnlin wohn-- 
haft, inliren liirzlich nach Eeniard 
nnd schellte tltr Pferd vor einein An— 
tomobil nnd brannte durch. Die Jn- 
lassen des Wagen-:- wurden herausge- 
Ichlendert nnd erlitt Zrl Minnie 
Zell ziemlich schwere Verlevungen 
an Kopf und Schultern Der Auto- 
iabrer war S· N :Ilnstine, welcher 
die Vernngliickten erst nach Seinard 
n- ärztliche Behandlung nnd dann 
nach Hause brachte 

· Die «nassen« Bürger des M- 
chens Hickman cikknliren eine Peti- 
tionfiir einen Saloon und die »tre-( 
Gren« behaupten, daß die Behörde-z 
dieselbe nicht bewilligen wirdindem 
bei der lesten Wahl drei ,,troekene «l 

itglieder in die Behörde erwählt» 
kden. Wenn nun aber genügendj 

Ztiinnigeber die Saloon Petitions 
nnterzeichnety dann sollten sie doch» 
von Nechtsi und lilesetzeswegen eine 
Lizend bewilligen Jedoch Reilth 
erkennen die Mucket nicht an nnd Ge« 
setz nur wenn es ein Muckergesett ists 

« anch eine Ilseer Erlilosionl 
kam die ganze Familie dec- ani Mis- 
souri Fluß, etwa etwa anderthalb 
Ellkeilen von Ponui wohnenden Rim-il 
inersxs Herrn Miner um«-J Leben Der 
Unser befand sicls in einein nessel 
ans dem Michenosen nnd sollte nun 
Dichten eines Bootes gebraucht wer- 

den. Die ganze Familie, bestehend 
ans Mann, Frau nnd di Siindertn 
war in der Küche-, als- ploulich der 

Theer erplodirte und über den nan- 
zen Raum versprin wurde. Jm Nu 
stand alles in Flammen Miner saszte 
eine 9-jährige Tochter und entsank 
aus dein Fenster; weitere Versuche- 
noch Jemand zu retten, waren unmö 
l« und’so verbrannten die Frau und 

Kinder im Alter von einem Säng- 
li bis 13 Jahren. Das gerettete 
M« war auch so schlimm ver- 
brannt, dasz es inzwischen wohl ge- 
torbmlst. 

Stätten-— Miner selbst ist inzwischen 
gestorben infolge der erlittenen 
Brandwunden Ein Sohn der nicht 
tm e. sondern aus dem Boot 
M, ist« W Ueber-lebende- 

iss
ss

 

Die Straßenbalm zwischen Lin- 
eoln nnd Havelock hatte in der Woche 
bis- wn lö. April »i,ls;s)«1kassagiere 
nnd in der Woche nachdem Havelock 
auch trocken war, nur END-, also 7.« 
Wo weniger. Da sieht man, wie vie- 
le durftige Seelen die Fahrt nach 
den Havelock Saloonsd machten nin et 
was-: zanrinken zubekommea 
s 

« Der Plan dei- Messe-behörde- 
Mitgliedes Powell in Lineoln, da- 
selbst mehrere Engros Liqnorhijus 
ser und ein-Z für den Verkauf im 
Kleinen zu lizeniirem fand bei den 
anderen Mitgliedeern der Behörde 
keinen Anklang. Mayor Love war 
dafür, die Apotheken verkaufen zu 
lassen. Nun soll ein »He-pessimi- 
um&#39;« etablirt werden. 

« Die großen Obstzüchter Gebrü- 
der Marshall bei Aklingion, im west- 
lichen Theil von Washington Eonntn. 
berichten, daß das Frostwettek den 
Erdbeeren keinen se großen Schaden 
znfiigte. daß aber Piiriifche, Kirschen, 
Aepfel ein völliger Fehlschlag fein 
werden. Sie ernteten letztes Jahr 
12,000 Bushels Aepfel. erwarten die- 
ses Jahr aber sehr wenig 

« Das Gespann des Landpostboten 
Carl Jenseit »an Utica scheute vor 
einem Autontobil nnd brannte durch. 
Aus einem hoben Fahrdamm Ltürzte eins der Pferde und das Fu rwert 
wurde herunter-geworfen und demo- 
stirt, wobei auch der Fuhrmann ziem- 
schtoer verletzt wurde. Mehrere Män- 
ner kamen schnell herbei, sammelte-n 
Alles zusammen nnd brachten den 
Veriingliickten nach Hause, der eine 
Zeitlaan dienstrmfähig sein wird 

« Hin Fairban gerieth letzthin 
bei dem starken Wind die Von Buren 
Mahlmiihle und Elebator in B IN 
und brannte total nieder. Die Leu- 
erwebr war rasch zur Stellt-, doch 
hatte das-s Jener so großen Vorsptmq 
rot der Alariu geaeben wurde, daß 
sie machtlos war nnd nur eine Wei- 
iernerbreitnna degs Brandes- verbin« 
dert werden konnte- Tie Miihle wur- 

d« betrieben tson W Van But-en und 
Zehn nnd ist ihr Verlust etwa sitt-; 
ist-« bei Ghin-« Versicheruqu tilirin 
meis; nicht, wie dass- Rener entstand 

Der Stadirntii nun trinkt-law 
nat eine Verordnung oaiiirt, wele 
für die Barbierftubeu Vorschriften 
macht im Interesse der klieinlichteit 
nnd Gesundheit Außerdem niirdi 
den Barbieren tmmesihriebein wi- 
ithen 7 Uhr TtIioraenirs nnd St ilbr 
Abends- keine ;;wiebeln Zu eifenz ih-« 
ren stunden keinen Finger in den 
Mund zn stecken; keinen Etadttlatfsh 
in erörtern; keinen Tobak zn aelnan 
chen während ihrer Veschäftiatiiin, ie- ’ 

wie nicht darauf zu bestehen, das; ein« 
Kunde den Nacken rasiren oder diej 
Haare brennen lassen solt. Irgend 
welche Uebertretungen sind mit 8500 
oder mehr zu bestrafen. 

« Der Former Henry Gillion bei 
Springview hatte vor einiger Zeit ei-" 
nen Arbeiter fiir die Dauer von I) 

Monaten aeheuert sür 830 per Mosfl nat und Unterhalt. Letzthin offerir-« 
tc ein Former eben über der Gren-« 
Ase ben Snddatotadens betreffenden 
Arbeiter 835 per Monat. den tiiei 
brauch eines Pserdes3, alte Feierta-« 
ge frei und eine Woche Fern-n malt-? 
rend der Staatsfain Dass Anerbie« 
ten wurde von dent Arbeiter anne- 
nosnnien, doch Farnier Million war 

damit nicht einverstanden nnd nahm 
das Gericht zu Hilft-, welches ent- 

schied, daß der Arbeiter bei feinem 
ersten Kontrast zu stehen habe, was 

natürlich nicht mehr als Recht ist. 
Ob aber bei dem siontrakt ietzt noch 
was Gutes herauskommt möchten 
wir bezweiseln 

&#39; Wie verlaniet, liest-nean ons 

EcUMSfChulbellörch eine Canuvnznks 
in beginnen nni die Etinnnaelser Des-«- 

Ztaates zu beeinflussen-, die nachsu- 
Leaisslatur eine Verlaqu isasfiren zu 
lassen um di- StaatsiSchnlllindereien 
zu Ver-kaufen Man ist der Ansicht- 
daß die Fand-preise unaeiiiln den 

höchsten unkt erreicht haben nir 

absehbare Zeit und daß das ans dem 
Landvertauf kealisirte Geld vottlieili 
baster angelegt werden kann, was 

wir auch durchaus nicht bezweifeln 
denn die Schulländereien die jetzt 
verpachtet sind, bringen nur eine 
durchschnittliche Pacht von 6 Cents 
per Acker was herzlich wenig ist. 

»aber weshalb bringen sie nicht meler 
iEs scheint uns, wenn die Schulde- 
shörde es richtig anfassen würde, tönn 

ste eine ganz bedeutend höhere Pacht 
er werden, denn 6 Cents per 

er ist doch sozusagen gar nichts. 
Mr Wen auch gern Land für 6 
M W! 

l « Der Former E. H. Rutter in 
der Nähe von Pickrell verunklückte, 
als er mit einer Ladung Futter an 

seine cheune fahren wollte, indem 

,die vor den Wage-n gespannten Maul- 
eiel bockten Er sprang vom Wagen 
Iund faßte die Thiere an den Gebiss 
sen. Sie scheinen und rissen sich los- 
Mutter gean einen Stall schleudernd 
und irgendwie ward der Wagen halb 
unueworfen nnd auf Ratten Man 
mußte die Esel angspamien und den 
Wagen abladen, ehe man den Verun- 
glückten hermiåibekanh welcher ein 
Bein und mehrere Rippen gebrochen 
hatte, sowie andere Verletzungen an 

Brust und Körper. Die Aerzte mei- 
nen jedoch, trotz der schweren Verletz· 

gingen ilm am Leben zu erlialten 

l « Die Vurliunton Bann erlitt zu 
Linroln einen bedeutenden Brand- 
schaden, indem das- dortine, am äu- 
ßersten Nordwestende der Stadt gele- 
genc »Rosmddouse«, das Eisliaiiss, 
dreißig Eisenbalniwanen, die Kohlen- 
,.Elnite-J« und viel Holz nnd anderes 
Material verbrannten Es herrschte 
sfnirter Wind wni Norden und die 

Flammen verzehrten Alles wars im 
Wege war iiir eine Entfernung non 

ra. 5 Blocke-. Der Wasserdruct war 

sehr schlecht und hatte die Feuerwelsr 
heroilche Arbeit in verrichten, um ei- 
ne weitere Ausdehnung des Bran- 
des:1 zu verhindern Feuerbrände slo 
aen eine lzalbe Meile weit doch innr- 

dc kein anderer Brand dadurch ver- 

uriaiiit 
« Die Polizei in Linroln scheint 

anderweitig so stark beschäftigt zu 
sein (z B mit der Peschlagnabnie 
von Bier und Scliiiaps), daß die Ein- 
bscher gute Zeiten haben. Inner- 

g mehrerer Tage nnirden iiinf be- 
einende Cinbriiche verübt. Lunis 

J. Her-zog? Schneiderwerkstatt an 
1230 O Straße wurde um 76 in 
Geld und zwischen »O bis 60 insti- 
Tuch, jede-Z 15 Ward-s entlniltend, lie- 
stehlen Die Officen von drei 
Zalsniirztrn nnirden in einer Macht 
heimgesucht und viel Huld nnd ande 
resJ niertlivotte Stikateiial erhentet ; 
:«ln-:« der Ei Ttieiaiais Pia stathisi 
drale nnirde e. ne Litaniitiit Silber 1 
nniaren ,ieii"n.t·:. cst scheint iini,- 

das-; des-- isvit,ns-vhllöbliitie Poliwieliei 
unserer EtaatistnimdtitadL Or MiiJ 
lone, mai-il etwa-J Messerer in tlisinj 
gehabt hatte in letzter zsiit ali- tier » 

innnireiieis nnd Proliibitiencsreden’ 
In halten Tder bezahlen die guten 
Linrolner ihre Polizei dafür-, sich 
klltnsternninnr verschnittnen in lassen P( 

&#39; Fai- dass ganze Ztiidtchen Zaf 
lein in kliichardion Conntn wurde 
durch eine Feuersbrunst zerstört Der 
Vrand entstand ant· dein Dach eines« 
alten tiiedandesxs an der Nordseite von 

Maus Strahls nnd durch den herr-» 
fchenden starken Wind im Nu zu an 

deren Gebäuden übertragen Die 
Bürger waren dein Brand gegenüber 
völlig l)ilslo-«:, indem sie es nnr mit 
Eimern Wasser aus den Brunnen 
bekämpfen konnten. Es brannte ei 
snen Strich ganz bis zum Ende deri 
Stadt nnd wurde fast der ganze Ge 

schäftsttieil nnd einDutzen Wolsnhäus 
ser zerstört Folgendes ist eine un 

stälire Liste: Ittvei Televlions Centra- 
es its-ei Barbier-laden, die Bank 

von Salt-m, Zliildneck Viost Eisen- 
toaarenhandlung, Frl Stahl-I 
Patzladein M. L. Hotnell««5 allgemei- 
ner Waarenladen, J. G. Ranger’«5 
Sattlerei. Lee Durste-I Laden, die 
Salem Z-;eitung, Eil. D. Wams Drucke 
rei, C. Dingle’-:— titeal Estate Offici-, 
Malones Nestaurant, die Methodi 
stenkirche, ferner, wie gesagt eine gre- 
jße Anzahl Wobnhiiuier Der Laden 

non W. W Spnrloct verbrannte nicht 
idoch wurden die Waaren herausge- 
stragen auf die Straße und beschädigt. 
»Es wurde viel gestohlen bei dein 
Brande Von dein ganzen Städt- 

Eile-i ilt nicht viel übrig geblieben. 

Der Zioux City »Courici·« 
schreibt: »Wer einen Bogen- 
knapf findet, der lasse denselben ein-- 
fach timeIn oder er läuft Gefahr-, 
auf drei Tage eingelocht zu werden« 
Dies scheint die richterliche Ansicht 
unseres funkelnagelneuen Polizei- 
richterst Sims zu sein. sahn Wilkin 
son vermißte am Samstag seinen 
,,Englis«-sinopf und fand am Montag 
daß der Schankkellner »Die Knntion 
denselben trug, welcher erklärte-, das 
Abzeichen von Fred Keller für ein 
Glas Vier bekommen zu Dabei-. 
Keller wurde wegen Diebstalns ver- 
baftet und als er erzählen wollte, 
daß er den Knopf gefunden habe- 
sszuitt ihm der Richter das Wort ab 
und jagte eiM ,,s10 oder 8 Tage« 

ff 
k« Das Proejkt eines Eisenbahn- 

Baues von Loup City nach Braten 
Vom iit wieder anfaetancht 
it « Der Gruiideigentlnnngshiindler A 
Thon von Centrai City, sein Bruder 
John nnd ein Mann der Land 
hesichtigen wollte, fuhren per Auto- 
mobil sieben Meilen östlich der 
IStadt in Hamilton County, alis die 
Maschine kutschte nnd nniwarf in 
einen Graben, in welchem etwa ein 

usz tief Wassei nnd Morast war. 

E 
lex Lyon wnide von dem Steuer- 

md in dem Morast festgehalten und 
sein Finder nnd der Andere, welche 
laue des Maschine herausiaineih wa- 
fren nicht im Stande, ihn heianszube 
stammen bis sie Hülfe erhielten von 
in der Jäihe beschäftigten Eiesnbahn 
arbeitern on der Zeit war Lyon 
;ertrnnien. Der Todte war länqere 
Jahre ein proniinenter Former in 
Haniilton Eonnty, verkaufte aber letz 
tes Jal« ans nnd ließ sich in Central 
ICitn nieder, wo er sich seinen beiden 
Brüdern anschloß in Landgefchiift. Er 
vhinterlxifit eine Frau nnd etliche klei- 
ine Kinde-O 

Bein-n beabsichtigt, dieser Tage be- 
kannt in aeben, was-« er in der koni- 
menden Campagne thun mill. Na. 
das wissen wir schon. Er will den 
Martern helfen die Freiheit 3n nntei 
ivchee 

) 

In nächster Zeit wird der Vielen 
bekannte He. W. T. Nrnnic über 
Sud fahren nnd viele Gegenden 
W Staates besuchen, wobei er auch 
Monats-ten für den ,,Anzeiqcr di- 
Oetold« gewinnen wird, wozu er 
von nnd bevollmächtiqt ist, sowie auch 
dafür-, Gelder einznkassiren 

AnzeiaersHerold Pub. Co. 

E iz est-II Hundes von New 
York t die Ernennung als Richter 
dic- Ober Vundesaeriehts erhalten 
an Ztelle desJ verstorbenen David 
J. «LIi-tsit)(-t·. Er hat die Ernennung 
angenommen nnd wird dass Lhnt jnk 
Lttehetx wo daszs Nericht erst mieder 
msannnentritt, einnelnnen, hat also 
lsip dahin nnch ;;r-it, sich den Nnnher 
nenraeschiiiten ;n nndmen 

Tllls Brnan nnf feiner Heimreise in 
Trinha ankam, kiinnnerte sich keine 
Seele nm ihn· alirs ein paar zkei 
tnsmssreporter Jn, er hat seinen 
."s.’"::ntsn«:i einnehiiszt und hald tnird er 

nan; nnszsaeiuielt halten nnd unter-T- 
atte Eisen geworer werden Wir 
te. eurati-:—, daf; die demokratische 
Bart-s- fich nicht mehr non ihm gän- 
aeln lassen wird, lnsfnnderszs da er nn 

tscr ens ;’,wana—:s Mijsziakeitszsahostel aes 
sinnt-In ist. Dieses sein nenestecs 
Ett«.«-.«npferd möchte er wohl nern 
der Partei anfnttroniren. nnd Elial 
lenheregr tviire wohl anch damit In 
irr-den, doch halten mir die Partei 
iiix ;n tsisritiitiftia, als: das; sie lich 
det« aernllen ließe 

Aussehen erreganer Maul-. 
:«-.ku-:ikau, Il. Ali-til Von der Esa- 

tne der Jungfrau ktlcnria in der 
llittenslissiathedrate nn meint mur- 

de ein Dianiantfctmnnt ini Wer-the 
nun 8:3t)0,()t)lt gernnlrt Auch die Eta- 
tnen nnd Bilder nndeter Zwinger in 
beinah-r smthedrnle nnirden ihrer 
werthvollen Lrnamente hernnlsr Ter 
lsnsiannntvcrlnst nnrd ani RGWMUU 
angegeben. Von den Vnnditen hat 
nxan keine Sinn, nnd e-.- hleiht nheri 
hantn ein RijthseL nier nnlnsrnsene 
Personen nnlnsnnsrtt in die stirche ge- 
langen konnten, da sie nieaen ihrer 
Scheine Tag nnd Nacht nni dcrszx 
Strenaste bewacht wird. Entnohl die 
Regierung nne anch die kirchlichen 
Ve&#39;!iirdett haben eine zienane Unter- 
sndsnnn eingeleitet 

Eine schone Prämie-. 
I 

) Wir haben cine Anzahl Exemplarc 
dec- bckühmtmklkomans von Gustav 
Freutam »Sol! und Haben« für un- 

mc Abonuentcn erworben. Es est 
em Buch im Fotmat von 8721514 
Zoll, anderthalb Zoll dick, enthält 
680 Seiten, ist sehr schön in gutes-, 
klarer Schrift gedruckt auf gutes Pa- 
pier, Ladenprcis 82.50. Wir geben 
dasselbe unseren Lcscm als Prämie 
akarn nur 25 Cents Nachzahlung. 
Hier ist etwas Gutes zn lesen für 
die Winter-Wende 

--.- Halt Euch eine unserer präch- 
tigen PatentScheeren umsonst, in- 
dem Jbr uns einen neuen Abt-unen- 
ten ·nqt. Der neue Manne-at er- 
hält eine« 

E Sei ehrlich, aber prahle nie damit, 
Inorh niemals Jemand übervortheilt 
szn haben, wenn Du nicht Gefahr 
laufen willst, von der großen Welt 
als unpraktifchet Mensch ver schrieen 
in nie-den 

: Die beiden Poftofficetiinbey Ed- 
’die Fay und »Little Dick« Hart-is, 
welche aiigeklagtwarem am 27 März 
die Poftoffice zu Richmond, W. Va» 
um Sszs),000 beraubt zu haben, be- 
kannten sich schuldig und find sie je- 
der zn zehn Jahren chhthaus nnd 
Zahlung von 86,()00 Strafe verm- 

theilt worden 

; Jen brennen sogar schon Luft-; 
schiffe dmrhl Zeppelin No 2 befand 
lich anf der Fahrt von Hamburg nach 
siöln und war insznnnige11, wegen 
feinem Stnnn zn Limbnm nn der 
Lahn niedeiznqehen Dies mai ams 
Abend Morgens riß sich der Ballotl 
los nnd trat ans eigene Faust ohne! Mannschaft die Reife an, doch bekam 

sil)m das schlecht, denn nach einer hal- 
ben Stunde- fiel er bei Weillnnn nie- s 

der nnd wurde demolirt i 
! s i 

Glaubenslieiler Yo"nknm, welcherl 
Ende letzter Woche Sioux City mit 
seiner Trappe"l)eimsuchte, ist weiter 
igepilgert Die von ihm Geheilten 
ttnögen sich gefälligst bei uns melden 
innd wir werden nicht verfehlen, nach 
genauer Untersuchung der Heilung 
dem werthen Glaubensheiler allen 
ttnöglichen Credit zu geben Aber 
auch nur dami, denn offen gesagt, 
nsir können uns siir derartigen Munt 
pitz nicht beaeistern und ehe wir an 

dergleichen »Wunder« glauben, mits- 
sen toir .,areifbare« Beweise halten. 

Zioutj City Eonrier 

Der berühmte Humor-ist Mark 
Twaiih dessen weniger bekannte Na- 
tne -otnuel L Clemens ist, ist ne 
storhen. Er war am Z« Llcovernthe 
18535 in Florida, Tilionroe CoiinttJ, 

tMissonri geboren nnd heaann in jun-« 
Ynen Jahren, natlident er nur wenig 
Schule gehabt, algs Truckerteuset sei 
ne Lanihahtn die iehr methsetooll 
ntar und hat Clemens viel oott der 
Welt aeielten Eintqe seinet he 
tanntesten Schriften sinds Jst Tt an: h 
AhroadC »The Ntlded :lltie&#39;, »Aan- 
rtleherin Tinkt« ,.?tiounhitin it«, 
,.Tom Zatvner«. Er starh in seinem 
»in-im tu diiedditia, Conn. uttd war 
seine Tochter Etat-a hei ihnr Tags 
Beariihnisz fand zu Eltuira. rit. Zy. 
statt, tna feine Frau und Finder he 
arahen sind. 

Unsere Mutter können sieh onch die 
Rede IiitwfettZIth liittiet Die YlltettI schreiben, die-derselbe itt ’1«at«—;is hielt 
Er male unter :«tndereni: »Der autel 
Biiraer mit-d Freiheit siir iielt selhstl 
itJerlanknsn und eih ali» Ehrensache he 
Etrathten das-, auch ktlndere dieselbe 
Freiheit erhalten die er fiir sich 
titslhst Verlange Vielleicht dtLi beste 
Hgieithen non echter Freiheitisliehe in 
Titaend einem Lande ist die Art und 
IWeists ioie Illiinoritiiten behandelt 
werden. Es sollte nicht nur Völlige 
Freiheit tierischen in Lachen der Re-» 
liaion odet Meitiut.q, sondern völlige 
jereihs it siit Jeden, sein Vetten so in 
tiihten toie ets ilnn ist-stillt, nut out 

itteaesetzt dass wenn er die-: thut, er 

Istineni Iliichftett nicht schadet Eo, 

Exzht .xJ«n-rten Mutte- steckt itt En- 
Ue UftIiUL 

— 
--·..·-—...- 

, Von Zeit In Zeit versucht der Her 

sen-Ueber der ..’.’lnk«nm Eini« unserer 
UHinien Ein-n Minnd Island ,,ein—:i 

;nnsdnninsel)e«« nnd tonnnt ess ilnn da- 

Jtsei Hin-· niill muss-in un, du Plank- 
«·1«.nn Wninieä lnsxinnerniliinen, da 
·s-I· in Ldknlirlnn innere-« Ztndi nnth 
·chilei«lne·.· nnd-Daniin tmni nlci nn!« 

Lin-;- tiine, dnsx nsir nnntlicli Enloonsxs 
haben, die ilnn jedoch ein Tom jin 

Anqu sind nnd die Wurzel nileis»lle- 
tut-;- Von seinem Gesichtispnntt angi- 

Letztliin berichtete nun Dieser »Sun«- 
Redakteur, dass ein Hin Miller auf 
den Straßen Grund Jsla11d’5 zu To- 
de geschlagen worden sei nnd habe un 

sere Stadt es nöthigt-r als irgend 
eine andere, »gereinigt« und »von! 
Schnan gerettet« zu werden« Wir 
möchten wissen, von woher der Herr 
feine Information bezieht? Den 
Leuten die biet wohnen nnd doch 
etwa-k- davon wissen sollten, sind fol- 
che Schondthaten nicht bekannt 

Use-Moses 
MII FUTMI«8 

O A s T O R I A 

Der Prohibitionistenhäuptling 
Hill erklärte: »An jedem Tage tref- 
fe ich einen oder den anderen Trink- 
er, der mir erklärt, er wünsche, er 
könnte kein Gesöff kriegen« Der 
Herr muß sich wirklich in recht ange- 
nehmer Gesellschaft bewegen. a- 

Einku neuen Weg, der gar nicht 
so übel ist, hat Polizeirichter Calds 
well in Waterloo, Iowa, eingeschla- 
gen bei Männern die vir ib» Tem- 
men unter Anklage der Betruni xc .it 
Er belegt ise mit Geldstraer, du«-) 
Solche die verheirathet sind, muss : 

’die auferlegte Strafe an ihre v»Frau 
Ien bezahlen. Diese haben an dcn 
Richter zu rapportiren, ob die Be- 
träge voll bezahlt sind. Wann das 
nicht geschehen, werden die Delin- 
quenten in’S Gefängniß geholt nnd 
müssen an den Straßen arbeiten. 
M 

Brachte ihn nach Icrusalciii. 
Was der Rev. Romauld Magott, 

der wohlbekannte nnd hochgeachtete 
Priester, über Forni’L Alpenkräuter 
sagt: 

»Ich habe Jhren Alpenkräuter seit 
zwanzig Jahren gebraucht und inime 
mit dein besten Erfolg. Jch habe auch 
hier in Wisconsin und Arkansas 
meine Freunde mit demselben ver- 
sorgt. Jch nahm ihn rnit, als ich nach 
Jerusalem, dem Heiligen-Land, reiste 
wo ich mich im Jahre 1904 aufhielt. 
Er half vielen kranken Leuten. 

»Meine Freunde, Herr und Frau 
Niezorawski in Milwaukee, Wis» 
danken Ihnen herzlich für Ihren Al- 
penkräuter. Sie halten ihn für sich 
selbst und die Armen denen sie zn 
helfen versuchen. 

»Zu Anfang dieses Jahres lag ich 
sehr krank in Hospital Mein Magen 
war ganz außer Ordnung. Jch litt 
an schrecklichen Schmerzen in der 
Brqu und meine Nieren waren auch 
angegriffen Jch nahm die mir ver- 
abreicksfe Medizin, jedoch vergebens- 
Dann fragte ich nach Alpenkränier. 
Sie vernnsigerten mir denselben und 
nannten ihn ,.nntangliches .-·--3eng.« 

Ich sandte aber einen Privat- 
lioten an Eie nnd erhielt den Alpen- 
trauten sah hoffte zn Gott, das; er 
mir helfen wii1·de, wie er e:- bisher 
gethan hatte, und ainh jetzt half er 
mir wieder. 

»Ich bitte Vilpentranter nnd Heil- 
Lel an meinen Vetter-, Theodore 
:I.tlagott, in Zan Antoniu, Terz« zu 
senden-keine Adresse ist: 814 E. 
Lsoninieree St. Bitte sofort her Ex- 
lsresz almisenden.« 

:t. September, »Mit 
spl« Mehle Ell«., Chicaglr 

Die offene Anerkennung, welche 
durch die tisrsiitlichteil Ferne-o Alpen- 
lsiinter nexottt wird, hat den Namen 
dieses Priipaiatsd in vielen Klöstern 
nnd Leolilthiitiateiti Anstalten der 
ganzen Welt u einein oft erwähnten 
Wort ais-nacht 

Ironie-s Vllpentriinter ist leine 
Apotheter:!"ledi.;in, iendexn ein ein- 
faches-, zeitlnswährteis Kräuter-Heil 
mittel, welkhesz den Lsenten direkt ge- 
liefert wjrd ais-o dein Laboratorium 
der Fabrikanten, Dr. Peter Fahrney 
tx: Soan Co» 19 20 So. sehne 
Ane» Chirago, Jll. 

Zur besonderen Benihtnnak 
Oe lonnnt oft dor, das-, Ahonnen 

ten, die Stils siir die Zeitung itn 
Voraan bezahlen, anch noch nnsere 
Prämien Zu haben wünschen Die-T- 
aeht nicht Prämie sehen wir n n r 

wenn 8200 ini Voransrs he; ahlt wer 

den, nicht anderes Die Vergiin 
siianna der 25 Ets. haben wir nnr 

»Huldiin gemacht, welche keine Prämie 
zn haben wünschen Bitte die-d .-,n 
beachten "chtunaL-t!oll 

Llnzliner KZeiold Pult Co 

Notiz für Jan-Irr 
Unsere Bücher sind jetzt user für 

siontrakte für Süßkornlmu in kom- 
mende-r Saison. Offices in der Fa- 
brik und in Vurl)l)eits’s Apotheke 

Grund Island Canning Co. 
(11stiu) 

Markt-Gericht 
Wenn-» .oet’!«u. .. .95 
Loom.... » 47 

afe!.... ,, 40 
.«mtosseln, » ............. 

en net Tonne ............... 10. 00 gen in Ballen, per Tonne ...... l.1 50 
Alfalia Heu ................ 12. 00 
Butter .per Pid .............. l7— As 
Eiet.... etDyd. ...... ...... 

übnezy lte per d ......... .12 
pro 100 be ..... s.40 

S lahm-H- « ...... TM 
c set fette Ito BE ...... Oczc 


